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  Vorwort


  Und wieder bin ich auf dem Weg nach der Suche nach dem Glück. So stellt sich nicht nur mir die Frage nach dem, was ich eigentlich suche.


  Viele versuchen es offensichtlich, dass sie dem Glück im wahrsten Sinne hinterherlaufen. Jedoch erst einmal bestimmt der Kopf, die Art des Denkens, den Entschluss und die Entscheidung, sich in irgendeiner Art und Weise auf den Weg zu machen. Der Kopf gibt demnach die Aufforderung, sich zu bewegen, passive Lebensstrukturen zu verlassen und das Leben wieder aktiv in die Hand zu nehmen und zu Fuß zu bewältigen. Auf dem Wege dann, kommen viele emotionale Komponenten dazu, die unter anderem daraus bestehen, dass es für die meisten Menschen eine große Freude ist, sich etwas Neuem zuzuwenden. Überraschung gewünscht, Neugier auf das Leben, auf die Menschen, auf die Landschaften, auf nicht alltägliche Ereignisse. Versucht man, Glück zu definieren, so kann man es vielleicht als „aufschwappende Welle im Meer der Zufriedenheit“ sehen, „es ist niemals ein Dauerzustand“.[1]


  Kindern ist im Gegensatz zu den Erwachsenen stets gemeinsam, dass sie nur im Moment leben und sich um nichts Gedanken machen müssen. Als Pilgerin wünsche ich mir so etwas Ähnliches, ein Leben in einer Käseglocke, in der ich sicher aufgehoben bin und wo man mich zur Ruhe kommen lässt, wo wesentliche Probleme des Lebens keinen Zutritt haben. Hierbei verändert sich das Gefühl von Zeit und Distanz und die Geschwindigkeit ist langsam, so dass ein inneres Ausbrechen aus unserer immer hektischer werdenden Zeit mit ihren immer größeren Anforderungen stattfindet. Fest steht allemal, dass der Weg auf dem Camino die Möglichkeit bietet, über Worte und Dinge, die einen in irgendeiner Weise beschäftigen, stundenlang nachzudenken. Das sensibilisiert die menschliche Seele, verstärkt die Empfindungen und führt zu spirituellem Wachstum.
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